
 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

Unterschleißheim, Januar 2024 
 

 

Neuaufnahme zum Schuljahr 2024/25: Informationen zum Probeunterricht 
 
 
Für Kinder einer staatlich anerkannten Grundschule, die den Notendurchschnitt von 2,33 in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und HSU im Übertrittszeugnis nicht erreicht haben bzw. für Kinder, die an einer 
staatlich genehmigten Ersatzschule kein Übertrittszeugnis erhalten haben, findet ein Probeunterricht statt, 
in dem Ihr Kind seine gymnasiale Eignung unter Beweis stellen kann. 
Der Probeunterricht findet vom 14. Mai – 16. Mai 2024 am Carl-Orff-Gymnasium statt. Den genauen Zeitplan 
erhalten Sie mit der Anmeldung. Bitte informieren Sie Ihre Schule über die Abwesenheit Ihres Kindes an 
diesen Unterrichtstagen. 
 
An den ersten beiden Tagen finden schriftliche Prüfungen in den Fächern Deutsch und Mathematik statt. 
Der Inhalt beruht auf dem Grundschullehrplan, die Aufgaben werden bayernweit zentral gestellt. Sollte es 
dennoch vorkommen, dass ein im Probeunterricht geprüfter Inhalt in der Grundschule Ihres Kindes noch 
nicht behandelt wurde, so teilen Sie uns dies bitte unverzüglich mit, sodass wir den Sachverhalt prüfen 
können und dies ggf. nach Rücksprache mit der MB-Dienststelle berücksichtigen können. Wir stehen hier 
auch in Kontakt zu den örtlichen Grundschulen. Die Korrektur erfolgt jeweils von zwei Fachlehrkräften mit 
großer Unterrichtserfahrung in den Eingangsklassen. 
Im Fach Deutsch finden jeweils schriftliche Prüfungen zu den Lernbereichen „Lesen – mit Texten und 
weiteren Medien umgehen“, „Schreiben“, „Richtig schreiben“ und „Sprachliche Strukturen untersuchen und 
reflektieren“ statt. 
In Mathematik umfassen die beiden schriftlichen Prüfungsteile Aufgaben zu den Lernbereichen „Zahlen und 
Operationen“, „Raum und Form“, „Größen und Messen“ sowie „Daten und Zufall“. 
Am dritten Tag wird jeweils ein Unterrichtsgespräch in den Fächern Deutsch und Mathematik durchgeführt, 
in dem die mündliche Leistung Ihres Kindes bewertet wird. Dazu beobachten neben der unterrichtenden 
Lehrkraft weitere Lehrkräfte den Unterricht. 
Für das Endergebnis der Prüfung wird in jedem Fach der schriftliche gegenüber dem mündlichen Teil doppelt 
gewertet. 
Der Probeunterricht ist bestanden, wenn in dem einen Fach mindestens die Note 3 und im anderen Fach 
mindestens die Note 4 erreicht wurde. 
Darüber hinaus können Schüler und Schülerinnen, die ohne Erfolg am Probeunterricht teilgenommen, aber 
in beiden Fächern die Note 4 erreicht haben, auf Antrag der Erziehungsberechtigten am Gymnasium 
aufgenommen werden. In diesem Fall ist eine Beratung durch die am Probeunterricht beteiligten Lehrkräfte 
wichtig. 
Sollte Ihr Kind an einer Lese-Rechtschreibstörung, Lesestörung oder Rechtschreibstörung leiden, teilen Sie 
das bitte vor dem Probeunterricht der Schulleiterin mit, damit sie prüfen kann, inwieweit Notenschutz und 
Nachteilsausgleich gewährt werden können. 
Am letzten Prüfungstag können Sie voraussichtlich ab 13.30 Uhr unter der Telefonnummer 089/310095400 
Informationen zu den Resultaten des Probeunterrichts erfragen. Zudem teilt Ihnen die Schulleiterin das 
Ergebnis schriftlich mit und vermerkt einen nichtbestandenen Probeunterricht auf dem Übertrittszeugnis. 
 
Sollte Ihr Kind vor oder während des Probeunterrichts erkranken, so ist das Carl-Orff-Gymnasium umgehend 
zu informieren und ein ärztliches Attest vorzulegen. In diesem Fall wird von der MB-Dienststelle ein 
Nachholtermin eingerichtet.  
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Für den Übertritt an die Realschule nach nicht erfolgreich besuchtem Probeunterricht am Gymnasium gelten 
folgende Bestimmungen: 
Weist das Übertrittszeugnis einen Notendurchschnitt von 2,66 aus D, M und HSU auf, können die Schüler 
direkt an der Realschule aufgenommen werden. 
Schüler mit einem Notendurchschnitt von 3,00 oder schlechter im Übertrittszeugnis können an der 
Realschule aufgenommen werden, wenn sie im Probeunterricht des Gymnasiums in beiden Fächern die Note 
4 erreicht haben. 
In allen anderen Fällen müssen die Schüler am Nachtermin des Probeunterrichts an der Realschule in den 
letzten Tagen der Sommerferien teilnehmen. 
 
Für den Probeunterricht braucht Ihr Kind folgendes Material: Schreibzeug, incl. Geodreieck, Bleistift, 
Radiergummi, Farbstifte, ein Getränk und eine kleine Brotzeit. 
Der Unterricht findet voraussichtlich im Raum 103 (Altbau) statt. Um Hektik zu vermeiden, bitten wir darum, 
dass Ihr Kind sich jeweils 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn dort einfindet. 
 
Nach dem Probeunterricht steht Ihnen eine am Probeunterricht beteiligte Lehrkraft für ein 
Beratungsgespräch zur Verfügung. Bitte melden Sie sich dazu im Sekretariat an. 
 
Wir wünschen Ihrem Kind, dass es seine Stärken zeigen kann und eine Schule findet, an der es einen 
erfolgreichen Weg gehen kann. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Greta Schicker, OStDin gez. Andrea Brunner-Siegert, StDin 
Schulleiterin Mitarbeiterin der Schulleitung 
 
 
 
 
 

 


